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uf Diefer QBelt ein rubig Leben,
1nd “1wag def), Seele” Anmuth {ebafir,

She. Soeil, ibr Gk, .und Ko, und Kuaft,,
Sidh  als  Dbeftdndig borsuﬁcllcx{, ‘ :
Kft, . wie ein Sehif . auf wilden Wellen ,

Dag -Sicherheit  nicht finden  Fan,

Ud fo. vevdnderlich, wie fHiemfher Winde . Babhp.

@N’t ift+ Die rechte DRuh der Fromumen,
Dottt die redye  Sicherheit,
Dort oird* die' ‘Seele “aufgenvmmen,
Fm - Dafen dev Gevechtigheit.
Wem FCGUS  wft . am  Stabenstage,
Komm ! Geele, Fomm! uah Angft und  Dloge ,
An meinee Seite  oUfF  Ddu - ubn,
Berlaf die fehndde - Aelt, - verlaf o ihe - fandlich Thun.




60 dift DUy Seeleges e i Grabe
Wil DIX GOIT DEINE  Nube bitun:
Da Fannft DU bey ey Hivtenfrabe
Des Delands DICH redhe . wuibig” Wioun:
DU i in DEINENR" RubePamuier,
Befrent  von Dot von - Creug “und Jammer)
Dief ift der Grommen Dubeftands
Dev: Lib e i der  Guift,. o Gift vine GOIVES 1 Hand.

D

U wareft pon - den feommien Seelen,

Die ihren  Heyland frets  geliebt,
Die mue dag Dimmiifche  evwelylen

Und  deven Hand  die Tugend bt |

DEIN Glaube blieh an FESU  hangen,

e FIECGUS mar DEIN Luftverlangen

und fo war DEINE  Lebenspfiicht.

O fhbnftes Mufterbid, tes  Glaubens belles - Lidhyt!
SN
~LDotan die Vet fonft b Begniigen

Und ihre Nuh ju finden eift,

Audy diefs hat war GOIIES Sigen,.

DI, als ein Oficke, jugeteit,

Dot fandeft DU an weichen. Schiten,

An citler Ehre ynd Crgbten ,

Kein walypes O, Fein Borjugstecht. )

B0 wabrer Seelenvuh, fihien DIR  Dieh - viel 30 Flecht.

@Q‘-m} bichfter Mubhm war: GOTTES Ehre,
DEIAN guiftr Shas: Die JEGUS en,
Die befte fuff: Des Geiftes  Selyre;
Go war DEIN Hiyg vollfommen  frey
Bon aller Uneuly  diefer, Exden,
So Ponntelt DU pegfifer  werden
Mt Rube, Ddie Fein Ungick fihreckt, :
Mit Rube, die dr SHId von BOTIES BVorficht  deckt,




D‘. diefe b bringt DIR im Sterben,
Die  angenehmite . Lebenskraft,
Gie madet DICH jum  Himmelseshen,
®Gie ifts, Ddie volle Freude fhaft.
Doch! was oot Uneuh witd den DEINEN,
Die fhmerglich DEINEN  Todt  beweinen ,
Au

=

ibren  Augen  ausgepreft ?

Da DU, o havter Selag! DEIN Hauf u . frlh. vestdft.

S)r\}ctlaﬁm! foeint - it . bangen © Deveen!
Die Uneuh muf CUECH heftig  fom,
Gin foldher Todt muf  billig - fhmeryen,
SHiee fenft man EURE Rube <ein,
Dier fiegt die Crome frommer Srauen.
Hiee mifit SHR  ¢in Srabmahl . bauen ,
PWo FHNR auf nodh febr  fpate  Reit

=

Den odt  entfent  gewinfeht.  Das  macht  die  Stesblichfeit

Dod) foft CUEH In GOIIES ABiflen,
D CURE Rube  unterbricht.
Gt fann D8 Jammes Schmergen  frillen,
Ge Dleibt Dder  Frommen Tvofp wnd  Lidt,
G lfe CUCH in Nuhe ben,
Daf Freud und Luff CUCH frets  umgeben,
Bif FHR auf diefer Weit exhdhe
Nach  fodten Jahren  einft, g {Uffen - NRube gl
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	Bey dem frühzeitigen Ableben der Hochedelgebohrnen, Hochehr- und Tugendbelobten Frauen Frauen Johannen Sophien Clementin geb. Wichmannshausin des ... Herrn D. Johann Friedrich Clements des Königl. Pohln. und Churfürstl. Sächsischen Hofgerichts zu Wittenberg hochverordneten Protonotarii des dasigen geistlichen Consistorii Advocati Ordinarii ... Frauen Eheliebsten Welche am 18. Nov. 1757. ... entschlafen wollte sein schuldigstes Beyleid ... bezeigen ein ... Vetter Just Friedrich Chladenius. der Rechte Beflies
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